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Im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Unstrut-Hainich" erfolgen amtliche und nicht amtliche 
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft „Unstrut-Hainich" und der Mitgliedsgemeinden 

Altengottern, Flarchheim, Großengottern, Heroldishausen, 
Mülverstedt, Schönstedt/OT Alterstedt und Weberstedt. 

Alle Tanzveranstaltungen finden auf dem Saal 
der Gemeindeschenke statt. 

Der SV Grün Weiß Schönstedt 1920 e.V. 1 ä 
lädt ganz herzlich ein! 	

r 

Freitag: 

18.30 Uhr 

SV Grün Weiß Schönstedt vs 

FSV Preußen Bad Langensalza II 

21.00 Uhr 

Kirmesdisco mit „Local Hero" Florian Reinz 

sowie Kasi, Moppel und Raabi 

Sonntag: 

10.00 Uhr Frühschoppen 

Programm 

Samstag: 

20.00 Uhr 

Kirmestanz mit der Band Night Light 

Die nächste Ausgabe erscheint am 16. Oktober 2015, Redaktionsschluss: Dienstag, der 6. Oktober 2015, 12.00 Uhr. 
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Kinder- und familienfreundliche Kommune • 
.-.7  UNSTRUT-HAINICH-KREIS 
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Vorankündigungen 

11. Baby-Kinder-Flohmarkt  

in Mülverstedt
in der Turnhalle,

Sonntag, den 18. Oktober,
9.00 Uhr - 12.00 Uhr,

Herbst- und Winterbekleidung - Schuhe - Bücher - Spielzeug - Fahr-
räder - Babyartikel - u.v.m.

Fuchsjagd in Heroldishausen
Samstag, den 03. Oktober 2015

Es laden ein die Pferdefreunde  
aus Heroldishausen

und der Reitverein Felchta

09.30 Uhr  Treffen und Frühstück
10.00 Uhr  Beginn der Fuchsjagd
ca. 15 Uhr  Ausreiten des Fuchses 
 auf der Wiese Richtung Seebach
19.30 Uhr  Jagdgericht mit anschließendem 

Tanz in der Gaststätte  
„Zur Gemütlichkeit‘

 mit der Countryband OPEN ROAD

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!

Für Nicht-Reiter stehen  
ausreichend Kutschen  

zur Verfügung.

Startgeld für Reiter  
und Fahrer 10,- Euro.

Zur besseren Planung  
bitten wir um Rückmeldung 
bis zum 27.09.2015 unter 

0174/9602967
oder thiele.flarchheim@freenet.de
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Gemeinde Heroldishausen
Dorfstraße 50 in 99991 Heroldishausen
Bürgermeister Herr Uwe Zehaczek ............................Tel.: 036022/96367
Donnerstag ................................................................16.00 bis 17.00 Uhr
Gemeinde Mülverstedt
Am Burghof 2 in 99947 Mülverstedt
Bürgermeister Herr Manfred Müller ............................Tel.: 036022/96231
Dienstag ....................................................................17.00 bis 19.00 Uhr
Gemeinde Schönstedt
Hauptstraße 37 in 99947 Schönstedt
Bürgermeister Herr Matthias Reinz ............................Tel.: 036022/96601
Donnerstag ................................................................17.30 bis 19.00 Uhr
Ortsteil Alterstedt
Teichstraße 35 in 99947 Alterstedt
Ortsteilbürgermeisterin Frau Christel Galek ...............Tel.: 03603/844954
jeden 2. und 4. Dienstag ..................................... von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gemeinde Weberstedt
Am Schloß 11 in 99947 Weberstedt
Bürgermeisterin Frau Simone Stiebling ......................Tel.: 036022/98156
Montag .......................................................................17.30 bis 19.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass die einzelnen Gemeindeämter nur zu 
den jeweiligen Sprechzeiten erreichbar sind.
Die Möglichkeit, abweichende Gesprächstermine mit den Bürger-
meistern bzw. der Verwaltung zu vereinbaren, bleibt unberührt.
Kontaktbereichsbeamter (KoBB) ..........................................Tel. 91169
Polizeihauptmeister Klaus-Dieter Müller
Dienstag: ...................................................................16.00 bis 18.00 Uhr

Unsere Kindertagesstätten sind zu erreichen:

Altengottern  „Regenbogen“   Tel.: 036022 96361
Großengottern  „Sonnenschein“   Tel.: 036022 96266
Mülverstedt  „Knirpsenhaus“   Tel.: 036022 96988
Schönstedt  „Ringelwiese“    Tel.: 036022 96683
Weberstedt  „Hainich-Wichtel“    Tel.: 036022 91022
gez. Otto
Gemeinschaftsvorsitzender

Weitere Informationen

Achtung, unsere nächste Ausgabe 20/2015

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist Dienstag, der 6. Ok-
tober 2015 bis 12.00 Uhr mit Erscheinungsdatum 16. Oktober 2015.
Sämtliche Beiträge müssen der Verwaltungsgemeinschaft spätestens 
zum oben genannten Redaktionsschluss vorliegen. Später eingehen-
de Beiträge können aus technischen Gründen nicht berücksichtigt 
werden. Über Termine, Rahmen und Umfang der Veröffentlichung 
entscheidet der Herausgeber. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Text-
beiträge erfolgt für die Zwecke des Herausgebers ausnahmslos un-
entgeltlich, d. h. ohne Honorar für den/die Autor/en. 
Beachten Sie unbedingt drei technische Vorgaben:
Texte und Bilder sind in zwei verschiedenen Dateien zu trennen, das 
heißt für Sie, Texte sind beispielsweise in Word-Datei (.doc oder 
.docx) und Bilder im Format .jpg - evtl. pdf-Datei per E-Mail zu 
senden.

Im Amtsblatt finden Familienanzeigen und Danksagungen eine 
große Verbreitung, die wir für Sie in unserer Verwaltungsge-
meinschaft - Sekretariat - unkompliziert entgegennehmen:
Anzeigenaufnahme:
Telefon: 036022/94240
Telefax:  036022/94231
E-Mail:  info@vg-unstrut-hainich.de

Wichtige Rufnummern

Polizei
Polizei-Notruf ...................................................................................... 110
Polizeiinspektion Unstrut-Hainich Mühlhausen ...................... 03601/4510
Polizeistation Bad Langensalza ............................................. 03603/8310
Kreisleitstelle für Brand- u. Katastrophenschutz
Rettungsdienst ..................................................................... 03601/19222
Notruf .................................................................................................. 112
Kontaktbereichsbeamter (KoBB) ..............................................Tel. 91169
Herr Müller
Dienstag: 16.00 - 18.00 Uhr

Feuerwehr
Feuerwehr-Notruf ............................................................................. 112
Ortsbrandmeister
Siegmar Otto, Altengottern ............................................................. 90511

Sprech- und Öffnungszeiten

Verwaltungsgemeinschaft „Unstrut-Hainich“ 
mit Sitz in Großengottern
Alle Ämter
Montag .......................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ................................... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass das Einwohnermeldeamt jeden 3. Sams-
tag in der Zeit von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet hat, das nächste Mal 
am 17.10.2015!
Es wird darum gebeten, die angebotenen Sprechzeiten zu nutzen. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass das Amt mittwochs geschlos-
sen bleibt.
Die Verwaltungsgemeinschaft “Unstrut-Hainich” ist
unter folgender Rufnummer erreichbar: .......................  036022/942-0
Vorsitzender: .................................................................................... 942-0
 E-Mail-Adresse: vorsitz@vg-unstrut-hainich.de
Die einzelnen Ämter können direkt angewählt werden:
Sekretariat ...................................................................................... 94240
 E-Mail-Adresse: info@vg-unstrut-hainich.de
Hauptamt: ....................................................................................... 94213
 E-Mail-Adresse: hauptamt@vg-unstrut-hainich.de
Ordnungsamt: ................................................................................. 94215
 E-Mail-Adresse: ordnungsamt@vg-unstrut-hainich.de
Einwohnermeldeamt: ...................................................................... 94216
 E-Mail-Adresse: ema@vg-unstrut-hainich.de
Standesamt/Steueramt: .................................................................. 94217
 E-Mail-Adresse: standesamt@vg-unstrut-hainich.de
Kämmerei: ....................................................... 94212, 94220 oder 94221
 E-Mail-Adresse: kaemmerei@vg-unstrut-hainich.de
Kasse: ............................................................................................. 94225
 E-Mail-Adresse: kasse@vg-unstrut-hainich.de
Bauamt: ....................................................................... 94230 oder 94233
 E-Mail-Adresse: bauamt@vg-unstrut-hainich.de

Darüber hinaus hält die Verwaltungsgemeinschaft in den Gemein-
den wie folgt Sprechstunden ab:
Gemeinde Altengottern  ........................................................ Tel. 96346
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ........................15.00 bis 16.00 Uhr
Frau Otto
Gemeinde Flarchheim  ............................................. Tel. 036028/30165
Donnerstag ................................................................14.00 bis 15.00 Uhr
Frau Pohl
Gemeinde Großengottern  .................................................... Tel. 94224
Mittwoch ....................................................................15.00 bis 18.00 Uhr
Frau Möhr
Gemeinde Heroldishausen  .................................................. Tel. 96367
Donnerstag ................................................................16.00 bis 17.00 Uhr
Frau Schmotz
Gemeinde Mülverstedt  ......................................................... Tel. 96231
Mittwoch ....................................................................15.00 bis 16.00 Uhr
Frau Schindler
Gemeinde Schönstedt  .......................................................... Tel. 96601
Donnerstag ................................................................15.00 bis 16.00 Uhr
Frau Schenk
Ortsteil Alterstedt  ...................................................... Tel.  03603/844954
jeden 2. Dienstag im Monat .......................................17.00 bis 18.00 Uhr
Frau Schenk
Gemeinde Weberstedt  .......................................................... Tel. 98156
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat ...............................15.00 bis 16.00 Uhr
Frau Ludewig

Sprechzeiten der Bürgermeister/Beigeordneten 
in den jeweiligen Gemeindeämtern

Gemeinde Altengottern
Hauptstraße 46 in 99991 Altengottern
Bürgermeister Herr Reinhard Frank ...........................Tel.: 036022/96346
Dienstag ....................................................................18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeinde Flarchheim
Hauptstraße 7 in 99986 Flarchheim
Bürgermeister Herr Dietmar Ohnesorge ....................Tel.: 036028/30165
Donnerstag ................................................................19.00 bis 20.00 Uhr
Gemeinde Großengottern
Marktstraße 48 in 99991 Großengottern
Bürgermeister Herr Thomas Karnofka ........................Tel.: 036022/94214
Mittwoch ....................................................................15.00 bis 18.30 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung ...............................18.30 bis 19.30 Uhr
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Bereitschaftsdienste der Apotheken 
des „Unstrut-Hainich“-Kreises
Information Apotheke Großengottern
Tel.  .................................................................................... 036022/96315

Sonstige
Loreen Schimpf, Physiotherapie
Großengottern, Marktstr. 38 ........................................................... 96584
Carmen Ehrsam, Physiotherapie
Altengottern, Mühlgasse 4 .............................................................. 18921
Katy Weißenborn, Physiotherapie
Großengottern, Marktstraße 33 ...................................................... 96943
Adelheid Winterberg, Physiotherapie,
Mülverstedt, Gottersche Str. 8 a ..................................................... 96437
VdK Sozialstation 
Großengottern, Bahnhofstr. 13 ....................................................... 96548
AWO Ortsverein 
Großengottern, Bahnhofstraße 7.................................................... 90081

Allgemeinverfügung 
Pflanzenabfallverbrennung Herbst 2015
Auf Grund § 4 Abs. 1 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung von 
pflanzlichen Abfällen vom 02. März 1993 (GVBl. S. 232) zuletzt geändert 
geändert durch Verordnung vom 25. November 2014 (GVBl. S. 721) i. V. 
m. § 28 Abs. 3 Kreislaufwirtschaftsgesetz vom 24. Februar 2012 (BGBl. I 
S. 212), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.05.2013 (BGBl. I S. 1324) 
mit Wirkung vom 01.05.2014 erlässt das Landratsamt Unstrut-Hainich-
Kreis als sachlich und örtlich zuständige Behörde folgende

Allgemeinverfügung

Im Unstrut-Hainich-Kreis ist das Verbrennen von trockenem Baum- und 
Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, 
nach Maßgabe der §§ 4 und 5 der 3. Verordnung zur Änderung der Pflan-
zenabfallverordnung in der Zeit

vom 15.10.2015 bis zum 31.03.2016,
außer an den Sonn- und Feiertagen gemäß § 4 Abs. 2 Thüringer Feier-
tagsgesetz gestattet.
Aus Gründen des Gemeinwohls und der besonderen örtlichen Lage ha-
ben folgende Gemeinden gem. § 4 Abs. 2 Thüringer Pflanzenabfallver-
ordnung das Verbrennen untersagt:
•	 Stadt	Bad	Langensalza	-	ohne	Ortsteile,	
 einschließlich Gemarkung Ufhoven
•	 Stadt	Mühlhausen	-	gesamte	Gemarkung	
 (inkl. Ortsteile)
Hier bieten die Gemeinden andere Möglichkeiten zur Entsorgung von 
Baum- und Strauchschnitt an, die den ortsüblichen Bekanntmachungen 
zu entnehmen sind.

Hinweise:
•	 Aus	 Umweltschutzgründen	 ist	 die	 Verwertung	 von	 Baum-	 und	

Strauchschnitt, z.B. durch Schreddern zur Gewinnung von Mulch 
oder Kompostierungsmaterial, der Beseitigung vorzuziehen. Auch 
das Liegenlassen von Pflanzenabfällen im Garten und die damit ver-
bundene Schaffung von Kleinlebensräumen für zahlreiche Tierarten 
stellt eine empfehlenswerte Alternative zur emissionsbelastenden 
Verbrennung dar.

•	 Das	Verbrennen	darf	nicht	auf	Flächen	erfolgen,	die	als	gesetzlich	
geschützte Biotope gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz einge-
stuft sind.

•	 Zu	oberirdischen	Gewässern	ist	ein	Mindestabstand	von	5	m	einzu-
halten. Die Gewässerrandstreifen dienen der Erhaltung und Verbes-
serung der ökologischen Funktionen oberirdischer Gewässer, der 
Wasserspeicherung, der Sicherung des Wasserabflusses sowie der 
Verminderung von Stoffeinträgen aus diffusen Quellen und sind ge-
mäß dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) besonders schützenswert.

Es bestehen folgende Anforderungen an das Verbrennen o.g. Pflan-
zenabfalls:
1.  Der für die Verbrennung vorgesehene trockene Baum- und Strauch-

schnitt muss unmittelbar vor der Entzündung umgelagert werden, 
um zu verhindern, dass Kleintiere (z.B. Igel), die unter dem Stapel 
Schutz gesucht haben, mit verbrannt werden.

2.  Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen 
durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit oder die Nach-
barschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die Windrichtung und 
-geschwindigkeit zu achten. Bei starkem Wind ist das Feuer zu lö-
schen.

3.  Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine an-
deren Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Reifen, Mine-

Ortsbrandmeister
Michael Kompst, Flarchheim ............................................. 0172/3570790
Ortsbrandmeister
Enrico Hirt, Großengottern ............................................................. 96653
Ortsbrandmeister
Lutz Schreiber, Heroldishausen ...................................................... 96797
Ortsbrandmeister
Andreas Svoboda, Mülverstedt.......................................... 0172/7946885
Ortsbrandmeister
Christian Hartung, Schönstedt .......................................... 0172/7158075
Wehrführer
Ronny Ludwig, Alterstedt ................................................. 0157/82695088
Ortsbrandmeister
Michael Rebell, Weberstedt ............................................................ 91040

Trink- und Abwasserzweckverbände
Trinkwasserzweckverband „Hainich“ 
für die Gemeinden Flarchheim, Großengottern, Heroldishausen, 
Mülverstedt und Weberstedt
Telefon  .............................................................................. 03601/757181
Telefax  .............................................................................. 03601/757181
Bereitschaftsdienst bei Havarien: ...................................... 0173/3817250
........................................................................................... 0173/3817251
........................................................................................... 0173/6901831
Trinkwasserzweckverband „Verbandswasserwerk Bad Langensalza“
für die Gemeinden Altengottern und Schönstedt mit OT Alterstedt
Telefon  ................................................................................ 03603/84070
Telefax  .............................................................................. 03603/840799
Bereitschaftsdienst bei Havarien  ...................................... 03603/840730
Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza
für die Gemeinde Schönstedt mit OT Alterstedt
Telefon ................................................................................  03603/84070
Telefax  .............................................................................. 03603/840799
Bereitschaftsdienst bei Havarien ......................................  03603/840730
Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“, Bereich Abwasser
für die Gemeinden Altengottern, Flarchheim, Großengottern, Heroldis-
hausen, Mülverstedt und Weberstedt
Telefon  ................................................................................ 036021/9843
Telefax  .............................................................................. 036021/98440
Bereitschaftsdienst bei Havarien  ...................................... 0170/9169998
........................................................................................... 0170/9171784

Kassenärztlicher Notfalldienst

Dringender Hausbesuchdienst

außerhalb der täglichen Arztsprechstunden ......................... 11 61 17

Ärzte
Dipl.-Med. Petra Bergmann,
Schönstedt, Waldstedter Straße 1 .................................................. 91633
Dr. med. Bloß,
Flarchheim, Hauptstraße 7 ................................................ 036028/30693
Dr. med. Uta Dörre,
Großengottern, Marktstr. 10 ........................................................... 96233
Dr. med. Ralf Müller,
Großengottern, Bahnhofstr. 12 ....................................................... 96284
Mülverstedt, Gottersche Str. 8 a ..................................................... 96240

Zahnärzte
Margrit Hiese,
Mülverstedt, Gottersche Str. 8 a ..................................................... 96444
Christine Koch,
Schönstedt, Waldstedter Straße 22 ................................................ 91195
Christoph Kunsch,
Großengottern, Mülverstedter Str. 8
Praxis .............................................................................................. 91138
Ingo Rönick,
Großengottern, Marktstr. 10 ........................................................... 96208

Tierarzt
Dr. Thomas Gödicke,
Großengottern, Obere Kirchstraße 25 ............................................ 91894
........................................................................................... 0175/5644418
Dr. Katharina Bergmann, 
Schönstedt, Hauptstraße 93 ........................................................... 96736

Apotheke
Andreas-Apotheke,
Großengottern, Marktstr. 23 ........................................................... 96315
Öffnungszeiten
Montag - Freitag ........................................................08.00 bis 18.30 Uhr
Samstag ....................................................................08.00 bis 12.00 Uhr
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Großengottern Angerstraße   14:25 - 15:05 Uhr
 ehem. REWE Parkplatz   13:35 - 14.10 Uhr
Heroldishausen Dorfstraße (Am Anger)   13:00 - 13:20 Uhr
Weberstedt  Am Schloss  10:55 - 11:25 Uhr
Mülverstedt  Gemeindeschenke  11:40 - 12:05 Uhr
Flarchheim  Gemeinde   10:20 - 10:40 Uhr

Wohnraumangebote

Altengottern 

3-Raum-Wohnung mit 80,96 qm
mit Küche, Bad sowie Gasheizung
-  Grundmiete 404,80 € zzgl. NK
-  zu vermieten ab sofort

Flarchheim

3-Raum-Wohnung mit 73,9 qm im 1. OG
mit Küche, Bad, Flur
-  Grundmiete 270,00 € zzgl. NK
-  zu vermieten ab sofort

Alterstedt 

2-Raum-Wohnung mit 42 qm im 2. OG
mit Küche, Bad
-  Grundmiete 173,00 € zzgl. NK
-  zu vermieten ab 01.08.2015

Für weitere Anfragen zu den Angeboten oder zur Vereinbarung ei-
nes Besichtigungstermins steht Ihnen Frau Rathke telefonisch unter 
036022/94221 oder per E-Mail an kaemmerei@vg-unstrut-hainich.de 
zur Verfügung.

Bundesfreiwilligendienst - 
Stellenausschreibung
Sie haben noch keinen Ausbildungsplatz?
Sie benötigen vor Studienbeginn ein vorbereitendes 
Praxisjahr?
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Frauen 
und Männer, sich außerhalb von Beruf und Schule für 
das Allgemeinwohl zu engagieren. Auch der Gewässer-
unterhaltungszweckverband Mittleres Unstrutland 
ist eine durch das Bundesamt für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben anerkannte Einsatzstelle im Bun-
desfreiwilligendienst und kann Stellen im ökologischen 
Bereich besetzen. Der Einsatzort ist überwiegend im 
Außenbereich an Gewässern 2. Ordnung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie möch-
ten sich auf eine Bundesfreiwilligendienststelle mit Be-
ginn zum 01.11.2015 bewerben, erbitten wir dies an 
nachstehende Anschrift:
 Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“
 GUZV Mittleres Unstrutland
 - Bundesfreiwilligendienst -
 Thomas-Müntzer-Straße 2
 99994 Schlotheim
Der Bundesfreiwilligendienst ist als freiwilliges Enga-
gement ein unentgeltlicher Dienst. Das Taschengeld, 
das die Freiwilligen für ihren Dienst erhalten, wird mit 
der jeweiligen Einsatzstelle vereinbart. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst werden 
nach dem Bundesfreiwilligendienstgesetz so behandelt 
wie Beschäftigte oder Auszubildende, d. h., sie sind 
während ihrer freiwilligen Dienstzeit Mitglied in der ge-
setzlichen Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Ar-
beitslosenversicherung. Als Berechnungsgrundlage der 
Beiträge dient das Taschengeld.
Für weitere Informationen können Sie auch unter 
www.bundesfreiwilligendienst.de nachlesen.

ralölprodukte, brennbare Flüssigkeiten oder mit Schutzmitteln be-
handelte Hölzer verwendet werden.

4.  Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
a)  1,5 km zu Flugplätzen,
b)  50 m zu öffentlichen Straßen,
c)  100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen 

sowie Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder brennbare 
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden.

d)  20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündlichem 
Bewuchs,

e)  100 m zu Waldflächen, wobei insbesondere Trockenperioden, in 
denen in einzelnen Forstamtsbezirken höhere Waldbrandwarn-
stufen (ab Waldbrandwarnstufe II) bestehen, entsprechend zu 
berücksichtigen sind,

f)  15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit wei-
cher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbaren Außen-
verkleidungen und

g)  5 m zur Grundstücksgrenze.
5.  Die Verbrennungsstellen auf bewachsenem Boden sind mit einem 

Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss ausreichend mit 
Erde abzudecken oder mit Wasser zu löschen.

6.  Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis Flammen und 
Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu gewährleisten.

Verstöße gegen o.g. Vorschriften werden als Ordnungswidrigkeit geahn-
det und können mit einer Geldbuße bis zu 100.000 € belegt werden.

Inkrafttreten
Die Allgemeinverfügung tritt am 15. Oktober 2015 in Kraft und am 31. 
März 2016 außer Kraft.

Rechtsbehelf
Für die Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung angeordnet.
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis, Lindenbühl 28/29 in 99974 Mühl-
hausen oder beim Thüringer Landesverwaltungsamt, Weimarplatz 4 in 
99423 Weimar schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Mühlhausen, 10.09.2015
Zanker
Landrat

Das Ordnungsamt informiert:

Jährliche Gebühren für die Entnahme von Wasser und die 
Entsorgung von Kränzen und sonstigen Abfällen auf dem 
Friedhof der Gemeinde Großengottern

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
im Juli dieses Jahr wurden die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebüh-
rensatzung der Gemeinde Großengottern überarbeitet.
Hieraus ergab sich eine Änderung für den jährlich zu entrichtenden Be-
trag über 5,00 € für die Entnahme von Wasser und für die Entsorgung 
von Kränzen und sonstigen Abfällen.
Der Betrag wird ab dem Jahr 2016 für alle Grabstätten, die bei Inkraft-
treten der neuen Satzung bereits bestanden, für die Dauer der restlichen 
Ruhe- bzw. Nutzungszeit zusammengefasst und einmalig erhoben.
Der kumulierte Betrag ab dem Jahr 2016 wird Ihnen im ersten Quartal 
des nächsten Jahres per Bescheid bekanntgegeben.
Bitte beachten Sie, dass die Gebühr für das Jahr 2015 noch einmal ge-
sondert beschieden wird.
Bei auftretenden Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Ordnungsamt
- Friedhofsverwaltung -

Tourenplan der 
Sonderabfall-Kleinmengensammlung für private Haushalte 
in unseren Gemeinden

Zum Beispiel können folgende Sonderabfälle am Schadstoffmobil 
abgegeben werden:
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, nicht ausgehärtete 
Farben und Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel, Chemikalienres-
te, Quecksilber, Batterien, Säuren, Laugen

Achtung:
- maximal 100 kg bzw. 100 Liter pro Haushalt dürfen angeliefert und
- maximal 30 kg bzw. 30 Liter Gewicht pro Einzelbehältnis dürfen 

nicht überschritten werden.

8. Oktober 2015
Alterstedt  Platz der Jugend (Gaststätte) 14:50 - 15:10 Uhr
Schönstedt  Schulstraße (Parkplatz)   14:00 - 14:30 Uhr
12. Oktober 2015
Altengottern  Gemeindeschenke   15:20 - 15:50 Uhr
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schmidt stimmten dem Vorhaben nicht zu und entschieden sich für die In-
standsetzung und Renovierung der Kirche. Eine weitreichende und kluge 
Entscheidung, wie sich herausstellen sollte.
Es ist dem Engagement jener Herren, der Spendenbereitschaft der Ein-
wohnerschaft und der Unterstützung durch das Gustav-Adolf-Werk zu 
danken, dass die Wigbertikirche in den Jahren 1965 bis 1966 umfang-
reich instand gesetzt worden und uns erhalten geblieben ist.
Und nichts konnte den Wunsch nach der Zukunft der Kirche treffender 
unterstreichen, als die Worte von Pfarrer Cyrus bei der im Anschluss an 
den Festgottesdienst erfolgten Baumpflanzung: „So wie die Wurzeln, die 
dieser Baum in die Erde bringt um fest zu stehen, wünschen wir, dass 
das Gotteshaus in Zukunft genauso fest steht und mit der Gemeinde 
verwurzelt bleibt.“
Eine kleine Ausstellung in der Heimatstube in Altengottern gibt Einblick 
in die Geschichte der Wigbertikirche und würdigt das historisch wertvolle 
Kulturdenkmal, welches seit nunmehr 320 Jahren das Ortsbild von Alten-
gottern wesentlich mitprägt. 
Dorit Frank

Dankesworte von Pfarrer Cyrus an die Leiterin des Birkunger Kirchen-
chors Christiane Ludwig für die eindrucksvolle musikalische Umrah-
mung des Festgottesdienstes

Eine Homage an die Wigbertikirche Altengottern - zu sehen in der 
Heimatstube.
Fotos: Frank

Orgelwoche der Thüringer Bachwochen
Anfang Oktober findet die Orgelwoche der Thüringer Bachwochen 
statt.
Am Sonntag, dem 4. Oktober 2015, begeben sich die Teilnehmer 
auf eine Orgelfahrt auf den Spuren des Tobias Heinrich Trost nach 
Großengottern und Waltershausen.
Im Rahmen dieser Fahrt findet um 12.30 Uhr ein Konzert an der Trost-
Orgel in St. Walpurgis statt, zu dem wir recht herzlich einladen möch-
ten.
Es musizieren Hans Christian Martin und Claudio Novati. Prof. Silvi-
us von Kessel, Domorganist in Erfurt und Vorstandsvorsitzender der 
Thüringer Bachwochen e.V. wird die beiden Weimarer Organisten mo-
derierend begleiten.

Der Eintritt ist frei.
Kirchengemeinde Großengottern

Kirchgemeinden 
Großengottern und Altengottern

Gottesdienste in Großengottern

Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest in St. Walpurgis
 Die Erntegaben können am Samstag Nachmittag in der 

Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Kirche abgegeben 
werden.

 In diesem Jahr werden sie nach dem Erntedankfest für 
die Versorgung der Flüchtlinge in der Erstaufnahmeein-
richtung in der Görmar-Kaserne gespendet.

Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Uhr  Gottesdienst in St. Martini
Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst in St. Walpurgis

Gottesdienst in Altengottern

Sonntag, 4. Oktober
14.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest in St. Wigberti
 Die Erntegaben bringen Sie bitte entweder zum Gottes-

dienst mit oder geben Sie bei Helga Schwarzkopf ab.
 Wir unterstützen auch in diesem Jahr wieder die Mühl-

häuser Tafel.
Sonntag, 11. Oktober
14.00 Uhr  Gottesdienst in St. Trinitatis

Krabbelgruppe

Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder jede Woche am Mittwoch um 
9.30 Uhr im Pfarrhaus. Natürlich sind wieder alle Kinder im Alter von 0 
bis 2 Jahren eingeladen. Wir spielen, singen und essen gemeinsam und 
wollen eine Möglichkeit zum Austausch für die Eltern sein.

Trauer in unseren Gemeinden

Am 5. September verstarb im Alter von 73 Jahren Herr Helmut Bötticher. 
Wir haben am 18. September in St. Walpurgis zu Großengottern von ihm 
Abschied genommen und ihn unter Gottes Wort und Segen auf unserem 
Friedhof beigesetzt.

Gott nehme ihn auf in sein ewiges Reich
und tröste alle, die um ihn trauern.

Einer „alten Dame“ große Ehre erwiesen

Zum 320. Jahrestag 
der Wigbertikirche Altengottern

Mit einem Festgottesdienst, am Tag des offenen Denkmals in diesem 
Jahr, gedachte die evangelische Kirchengemeinde Altengottern mit ihren 
Gästen dem 320. Weihejubiläums der Wigbertikirche.
Ein stimmgewaltiger Chorgesang zu Beginn erfüllte den Kirchenraum 
und brach mit einer musikakustischen Qualität die Kraft der Stille, die 
diesem Ort eigen ist. Der Kirchenchor aus Birkungen sorgte mit seinem 
„Lobsinget Gott dem Herrn“ nicht nur für einen klangschönen Auftakt, er 
begleitete unter seiner Chorleiterin Christiane Ludwig - die zugleich die 
Orgel besetzte - im weiteren Fortgang den Gottesdienst.
„Unsere Kirchen weisen uns auf den Glauben und sind Häuser in denen 
der Glauben gelebt wird“, hob Pfarrer Matthias Cyrus in seiner Festpre-
digt deren Bedeutung hervor. Viele Menschen würden ihren Glauben mit 
dieser Kirche, der Wigbertigkirche, verbinden, sind hier getauft und kon-
firmiert worden, haben hier geheiratet und in Zeiten von Krieg und Not, 
von Trauer und Sterben, Trost und Vertrauen gefunden.
Ein solches Ansinnen mag wohl auch die vier Gebrüder Marschall - Söh-
ne des Erbmarschalls von Thüringen Rudolf Levin von Marschall - be-
wogen haben, anstelle der Wigbertikapelle eine neue Kirche erbauen zu 
lassen. Diese entstand in den Jahren 1692 bis 1695. Die Gruft der Vor-
gängerkirche ist dabei erhalten geblieben. Aus dem Entstehungsjahr der 
Wigbertikirche stammt der barocke, allerdings modernisierte, Kanzelaltar 
wie auch ein farbig bemalter hölzerner Taufständer.
Herzlichen Glückwunsch möchte man dem altehrwürdigen Gotteshaus 
zurufen, das sich heute noch immer majestätisch gibt, und doch Mitte 
der 1960er Jahre um seine Existenz bangen musste. Aufgrund seines 
schlechten Bauzustandes war vom Magdeburger Konsistorium das ver-
nichtende Urteil für den Abriss gefällt worden. Zwei Kirchen in einem Ort 
wie Altengottern würden ohnehin nicht gebraucht, hieß es zudem. 30.000 
Mark sollte der Abriss kosten.
Die Kirchältesten Oskar Döll, Alfred Kettenbeil, Paul Frank und Gerhard 
Otto mit dem Vorsitzenden des Gemeindekirchenrates Pastor Arno Klein-
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Am Samstag, 12. September 2015 waren wir zum Kunigunden-Tag in 
der Heroldishausener Partnergemeinde in Kaufungen. 20 Personen aus 
Oppershausen, Flarchheim, Oberdorla und Heroldishausen erlebten ei-
nen schönen Tag mit einem festlichen ökumenischen Gottesdienst, ei-
nem Agape-Mahl im Kreuzgarten und einem Reisesegen. Die Kaufunger 
waren sehr dankbar über den guten Zuspruch ihres Festes von Seiten 
der hiesigen Partnergemeinde. Die langjährige Freundschaft kann nun 
wieder intensiviert werden.
Der Kunigundentag ist eine Veranstaltung des Kaufunger Konvents, einer 
ökumenischen Gemeinschaft evangelischer und römisch-katholischer 
Christen. In Gedenken an Kaiserin Kunigunde, die die Kaufunger Stifts-
kirche gründete, trafen sich Gläubige unter anderem aus Kaufungen, 
Kassel, Gehrden (Raum Hannover), Bamberg und unserem Pfarrbereich.

Achtung Änderung Telefonnummer!
Die Telefonanlage im Büro, Kirchgasse 3, 99986 Flarchheim ist de-
fekt. Bitte benutzen Sie für alle Anrufe meine Handynummer: 0179-
7459413 oder schicken mir eine eMail:
Claudifaust@gmail.com

Familienfest-Familiengottesdienst auf der Missionswiese

Voller Freude und Dankbarkeit schauen wir auf einen großartigen Nach-
mittag am Sonntag, 13. September in Heroldishausen im Tännerchen, 
bei einigen noch als Missionswiese bekanntes Stückchen Wald und 
Wiese zwischen Heroldishausen, Flarchheim und Mülverstedt, zurück. 
Im Pfarrbereich hatten wir überlegt, wie wir die Arbeit mit Kindern und 
Familien neu gestalten könnten, um die Kinder an den christlichen Glau-
ben spielerisch heranzuführen und gemeinsam als Gemeinde Glauben 
vorzuleben und für Jung und Alt erfahrbar zu machen.
So gab es die Idee eines Familiennachmittags - wir starteten um 14.30 
Uhr mit einer open air Andacht „Wovon träumt der Wolf“ mit vielen Bewe-
gungsliedern. Anschließend gab es ein großes Picknick - alle hatten et-
was mitgebracht - und Spiele mit dem Schwungtuch für die Kinder, Eltern 
und Großeltern. Hoch erfreut waren wir, dass insgesamt 50 Erwachsene 
und 17 Kinder aus Oppershausen, Flarchheim und Heroldishausen den 
Weg zur Wiese fanden. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitgestalte-
rinnen und Mitgestalter!

Kirchengemeinden 
Flarchheim und Heroldishausen

Flarchheim - 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 04.10.
10.00 Uhr  Fest-Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 11.10.
10.00 Uhr  Kirmes-Gottesdienst mit Männergesangverein
Samstag, 31.10.
18.00 Uhr  Musikalischer-Festgottesdienst
 zum Reformationstag

Frauenhilfe

Mittwoch, 14.10.
14.00 Uhr  
Mittwoch, 28.10.
14.00 Uhr

Vorkonfirmanden

jeweils 14-tägig montags um 18.30 Uhr -
in Großengottern am 26.10.

Erntegaben sammeln

Freitag 02.10. gehen die Kinder mit Eltern und die Konfirmanden mit dem 
Bollerwagen/Wippchen durch das Dorf und sammeln die Erntegaben ein. 
Treffpunkt ist zur Routenverteilung um 16.30 Uhr der Kirchplatz. Wir bit-
ten Sie, etwas bereit zu halten. Dankenswerter Weise nehmen wir auch 
Geldspenden entgegen, die gleichzeitig für die Haus- und Straßensamm-
lung der Diakonie dienen.
Bei großen Säcken und Kisten mit z.B. Äpfeln, Kartoffeln oder Kürbis-
sen, bitten wir Sie, die Gaben selbstständig in die Kirche zu bringen. Sie 
ist am Freitag zwischen 10.00 - 18.00 Uhr und am Sonnabend ab 9.30 
Uhr geöffnet. Herzlichen Dank für Ihre Spenden. Die Erntegaben werden 
aufgeteilt und kommen den Kindern in der BOJE/Mühlhausen und den 
Senioren in Schleusingen zu Gute.
Wir freuen uns auch sehr über Ihre Mithilfe beim Schmücken der 
Kirche am Samstag, 03.10. ab 09.30 Uhr.

Urlaubsvertretung

In der Zeit vom 08. - 18. Oktober 2015 hat Ord. Gemeindepädagogin 
Claudia Faust Urlaub. Die Vertretung bei Beerdigungen übernimmt 
Pfarrer Matthias Cyrus aus Großengottern, Obere Kirchstr. 3, Telefon: 
036022-96592, Mail: matthias.cyrus@web.de

Heroldishausen - 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 04.10.
14.30 Uhr  Fest-Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 18.10.
13.00 Uhr  Gottesdienst
Samstag, 31.10.
18.00 Uhr  Musikalischer-Festgottesdienst
 zum Reformationstag in Flarchheim

Gemeindenachmittag

Mittwoch, 4.11., 14.00 Uhr

Gemeindeausflug nach Kaufungen
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 (Kinder und Eltern mit Lampions und Laternen sind 
zur dieser kirchlichen Veranstaltung herzlich will-
kommen - Die Halloween-Kostüme bleiben bitte 
daheim!!! Danke für Ihr Verständnis!)

KSp Zimmern
-  4.10. Gottesdienst zum Erntedankfest um 14.00 Uhr in Zimmern
 (Die Erntegaben können am Samstag bei Fam. Kruspe abgegeben 

werden - Fam. H. Kruspe wird auch die Erntegaben im Ort Zimmern 
mit dem Traktor eingesammelt. Waldstedter können die Gaben bei 
Klaus Ludewig abgeben. Herzlichen Dank dafür. - Die Erntegaben 
wollen wir auch in diesem Jahr wieder dem Wilhelm-Augusta-Stift in 
Schleusingen zugute kommen lassen.)

-  9.10. Kirmes-GD in Alterstedt um 18.45 Uhr
-  16.10 Kirmes-GD zur „Alternativ-Kirmes“ in Waldstedt um 18.30 Uhr
-  30.10. Kirmes-GD in Zimmern um 19.00 Uhr
-  31.10. musikalischer. Gottesdienst für den ganzen Pfarrbereich zum 

Reformationstag in Schönstedt um 10 Uhr mit Gastprediger Propst 
Dr. Christian Stawenow

Frauenkreise im Pfarrbereich

Der Frauenkreis Schönstedt trifft sich am 2. Oktober um 13.00 Uhr zum 
Schmücken des Ernterades und dann am 22. Oktober um 14 Uhr zur 
Frauenstunde im Pfarrhaus. Herzliche Einladung! Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau E. Hartung.
Der Frauenkreis Weberstedt trifft sich am 14. und am 28. Oktober um 
14 Uhr im Pfarrhaus. Herzliche Einladung! Ihre Ansprechpartnerin ist 
Frau E. Schmalz.
Der Frauenkreis Mülverstedt trifft sich am 6. und am 20. Oktober um 
14 Uhr im Gemeinderaum im Gemeindehaus. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Frau M. Marschall.
Der Frauenkreis im KSP Zimmern trifft sich am 22.10. um 14 Uhr im 
Gemeindehaus von Zimmern. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau B. Gold.

Neue Gesichter sind immer herzlich willkommen in den Frauenkreisen!
Herzliche Einladung!

Es geht wieder los!!!

- Eichsfeld im Herbst -
Die Kirchengemeinden vom Pfarrbereich Schönstedt bieten am 
7.10.2015 eine Busfahrt für alle Interessierten ins Eichsfeld und die Wer-
ra an. Die TN-Zahl ist auf 40 Personen beschränkt, also gleich anmelden!

Auf dem Programm stehen:
-  Fahrt nach Heiligenstadt
-  Besuch der Martins- und Marienkirche
-  Mittagessen in Bornhagen
-  mögl. Aufstieg zur Burg Hanstein
-  mögl. Besuch des Wurstmuseums
-  Fahrt durchs Werratal nach Wanfried zum alten 
 Mühlhäuser Stadthafen zum Kaffeetrinken
-  Heimfahrt durch herrliche Herbstlandschaften
Kosten dafür betragen pro Person 25,- €.
Darin sind alle Kosten des Tagesprogramms enthalten.
Die Planungen sehen es vor, dass wir zw. 18.00 Uhr und 18.30 Uhr wie-
der zurück sind.
Abfahrtszeiten und Orte für den Bus:
8.30 Uhr  Waldstedt - am Kreisverkehr
8.35 Uhr  Zimmer - Bushaltestelle
8.40 Uhr  Alterstedt - bei der Hainichschenke
8.50 Uhr  Weberstedt - Bushaltestelle (Bonsack)
8.55 Uhr  Mülverstedt - Bushaltestelle (Fleischer)
9.05 Uhr  Schönstedt - Bushaltestelle an der GS
Anmeldung im Pfarramt - Die TN-Beiträge werden jew. in den Orten ein-
gesammelt.

8. Gemeindeabend mit Filmvorführung

Seit 2015 hat in Schönstedt neues kulturelles Format begonnen. Ein 
Trägerkreis hat sich gefunden und veranstaltet im Auftrag der Ev. Kir-
chengemeinde fortan einmal im Monat einen Gemeindeabend mit Film-
vorführung.
Der achte Termin ist der 9.10.2015. Wir treffen uns in der Gaststube der 
Schönstedter Gemeindeschenke. Start ist um 19.30 Uhr. Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.
Im Anschluss gibt es Gelegenheit, über das Gesehene mit einander ins 
Gespräch zu kommen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Thema des achten Filmabends:
Den Ordensbrüdern eines abgelegenen, halb verfallenen Klosters in 
Brandenburg fehlt jedes wirtschaftliche Geschick, ihr Kloster ist bankrott. 
Auf dem Weg ins ferne Italien stolpern drei der Brüder mitten hinein in 
das moderne Leben. Als ihnen die Journalistin Chiara begegnet, nimmt 
ihre Reise einen unerwarteten Lauf ... so dass einige Ordensbrüder in 
Versuchung geführt werden. Herzliche Einladung!

In vielen Gesprächen wurde deutlich, 
dass gerade das generationsübergrei-
fende Miteinander gut gelungen war. 
Es gab Anregungen dieses Familienfest 
mindestens zweimal im Jahr zu gestal-
ten. Wir sind weiterhin im Gespräch, wie 
wir eine attraktive Familienkirche werden 
können. Als nächste Treffpunkte und 
Highlights sind geplant:
Gemeinsames Sammeln der Erntega-
ben in den jeweiligen Orten und ein fa-
miliengerechter Erntedankgottesdienst, 
Martinsspiele zu den bekannten Zeiten 
von den Eltern einstudiert, Advents-
kranzbasteln, ein familiengerechter 
Adventsgottesdienst und Krippenspiele 
mit den Kindern und Konfirmanden. Bei 
Fragen und Anregungen weden Sie sich 
bitte an Ord. Gemeindepädagogin Clau-
dia Faust.

Pfarrbereich Schönstedt

Die Gottesdienste und Veranstaltungen

Schönstedt
-  4.10. Gottesdienst zum Erntedankfest und zur Kirmes um 11 Uhr in 

der Oberkirche
 (Die Erntegaben können am Samstag Nachmittag zw. 14-16.30 Uhr 

oder auch noch vor dem Gottesdienst zur Kirche gebracht werden. 
Herzlichen Dank dafür. Die Erntegaben wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder dem Wilhelm-Augusta-Stift in Schleusingen zugute 
kommen lassen.)

-  18.10. Gottesdienst in der Oberkirche um 10 Uhr
-  31.10. musikalischer. Gottesdienst für den ganzen Pfarrbereich zum 

Reformationstag in Schönstedt um 10 Uhr mit Gastprediger Propst 
Dr. Christian Stawenow.

Weberstedt
-  4.10. Gottesdienst zum Erntedankfest mit Taufe um 9.30 Uhr
 (Die Erntegaben können am Samstag von Vormittag bis gg. 15 Uhr 

oder auch noch kurz vor dem Gottesdienst nach Absprache mit 
J. Schott zur Kirche gebracht werden. Herzlichen Dank dafür. Die 
Erntegaben wollen wir auch in diesem Jahr wieder dem Wilhelm-
Augusta-Stift in Schleusingen zugute kommen lassen.)

-  25.10. Gottesdienst zur Kirmes um 11 Uhr
-  31.10. musikalischer. Gottesdienst für den ganzen Pfarrbereich zum 

Reformationstag in Schönstedt um 10 Uhr mit Gastprediger Propst 
Dr. Christian Stawenow.

Mülverstedt
-  3.10. Gottesdienst zum Erntedankfest um 14.00 Uhr mit anschlie-

ßendem Kirchenkaffee
 (Die Erntegaben können am Freitag Nachmittag von 15-17 Uhr oder 

noch am Samstag Vormittag nach Absprache mit M. Marschall zur 
Kirche gebracht werden. Herzlichen Dank dafür. - Die Erntegaben 
wollen wir auch in diesem Jahr wieder dem Wilhelm-Augusta-Stift in 
Schleusingen zugute kommen lassen.)

- 11.10. Gottesdienst zur Kirmes um 10.30 Uhr
-  25.10. Gottesdienst um 9.30 Uhr
-  31.10. musikalischer Gottesdienst für den ganzen Pfarrbereich zum 

Reformationstag in Schönstedt um 10 Uhr mit Gastprediger Propst 
Dr. Christian Stawenow

-  31.10. Martinsumzug mit Laternen und Lampions in Mülverstedt, 
Treff um 17.00 Uhr an der Kirche.
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06.10.  zum 61. Geburtstag Herrn Petzold, Dieter
07.10.  zum 63. Geburtstag Frau Bartloff, Thea
07.10.  zum 60. Geburtstag Frau Daniel, Monika
07.10. zum 75. Geburtstag Frau Förster, Rita
07.10. zum 64. Geburtstag Herrn Martin, Wolfgang
08.10. zum 78. Geburtstag Herrn Krause, Walter
09.10. zum 61. Geburtstag Herrn Müller, Martin
10.10. zum 75. Geburtstag Frau Henfling, Ingrid 
10.10.  zum 71. Geburtstag Herrn Ruppert, Heinz-Jürgen
10.10. zum 69. Geburtstag Herrn Schütze, Gerhard 
11.10.  zum 69. Geburtstag Frau Brack, Ingelore
11.10.  zum 64. Geburtstag Herrn Tröstrum, Peter
11.10.  zum 70. Geburtstag Frau Walter, Barbara-Karla
12.10. zum 87. Geburtstag Herrn Seebach, Werner 
12.10. zum 76. Geburtstag Frau Siegert, Ilse 
13.10.  zum 61. Geburtstag Herrn Baumgardt, Gerald
14.10. zum 81. Geburtstag Frau Appenrodt, Hannelore
14.10. zum 63. Geburtstag Herrn Martin, Dieter
14.10. zum 63. Geburtstag Herrn Martin, Wolfgang
14.10. zum 63. Geburtstag Frau Slubik, Marion

Mülverstedt
03.10. zum 82. Geburtstag Herrn Illhardt, Lothar 
04.10. zum 67. Geburtstag Herrn Mäder, Rolf 
05.10. zum 61. Geburtstag Frau Kuhles, Elke 
09.10. zum 67. Geburtstag Herrn Faupel, Erwin 
11.10. zum 65. Geburtstag Herrn Beck, Gerold 
13.10.  zum 80. Geburtstag Herrn Thietz, Siegfried 

Schönstedt
02.10.  zum 63. Geburtstag Frau Starke, Ursula 
04.10.  zum 87. Geburtstag Herrn Engelhardt, Erich 
04.10.  zum 65. Geburtstag Frau Redemann, Monika 
04.10.  zum 79. Geburtstag Frau Schibalski, Christa
07.10.  zum 70. Geburtstag Frau Brückmann, Christa
08.10.  zum 65. Geburtstag Herrn Seeligmann, Manfred
08.10. zum 65. Geburtstag Herrn Starke, Erhard 
09.10. zum 80. Geburtstag Herrn Darr, Horst 
14.10. zum 63. Geburtstag Frau Daniel, Vera 
14.10. zum 70. Geburtstag Herrn Freuße, Gerd 

Schönstedt OT Alterstedt
03.10.  zum 66. Geburtstag Frau Steinig, Erika
04.10.  zum 67. Geburtstag Frau Ludewig, Anita
15.10.  zum 75. Geburtstag Herrn Rohrbach, Egon
15.10.  zum 62. Geburtstag Herrn Schubert, Peter

Weberstedt
03.10.  zum 62. Geburtstag Frau Illhardt, Ursula 
04.10.  zum 90. Geburtstag Herrn Geht, Helmut 
04.10.  zum 73. Geburtstag Herrn Schindler, Wolfram
05.10.  zum 69. Geburtstag Frau Stein, Anita 
10.10.  zum 63. Geburtstag Frau Hunstock, Elke
12.10.  zum 73. Geburtstag Herrn Eckert, Wolfgang 
14.10.  zum 69. Geburtstag Herrn Schott, Jürgen
15.10.  zum 82. Geburtstag Herrn Fischer, Martin 

q q q q q q q q
Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass die Liste auf Grund des Redaktionsschlusses 
bereits am 22.09. erstellt wurde und danach keine Änderungen mehr 
möglich waren.
Berücksichtigt wurden alle Geburtstage, die das 60. Lebensjahr voll-
endet und keinen Sperrvermerk im Melderegister eingetragen haben.

Das SAFT-MOBIL
kommt nach Heroldishausen

Dienstag, den 6. Oktober,
von 8.00 bis 14.00 Uhr,
„An der Feuerwehr“,

Anmeldung erforderlich unter: 036021 92804

Konfirmandenarbeit:

Termine für die Konfirmanden des JG 2016:
Herzliche Einladung zum Konfi-Treff:
-  17.10 Konfi-Treff Treffpunkt in Schönstedt um 9.45 Uhr- 
 dann Fahrt zum Kegeln nach Großengottern.
Termine für die Konfirmanden des JG 2017:
Herzliche Einladung zum Konfi-Treff:
-  27.10. Konfi-Treff von 17 - 18.30 Uhr in Schönstedt

Arbeit mit Kindern und Familien:

Unsere pädagogische Mitarbeiterin Annett Reißland bietet im Pfarrbe-
reich folgende Kinderstunden an:
Schönstedt: 
29. Oktober von 16.30 - 17.30 Uhr - Sommerabschluss im Pfarrhaus.
Mülverstedt und Weberstedt: 
am 28. Oktober im Mülverstedter Pfarrhaus von 16.30 - 17.30 Uhr
Kirchspiel Zimmern: 
27. Oktober 16.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus von Zimmern. 
Herzliche Einladung zu den Kinderstunden!
Seid neuestem gibt es auch noch einen Teenie-Kreis für die 5. und 6. 
Klassen. Alle aus dem Pfarrbereich sind hierzu eingeladen. Der Teenie-
Kreis findet am 29. Oktober von 17.45 - 18.45 Uhr in Schönstedt statt. 
Neugierige, kommt doch mal gucken!
Die Junge Gemeinde des Pfarrbereich Schönstedt trifft sich am 2. und 
am 30. Oktober im Pfarrhaus von Mülverstedt. Start ist um 18.30 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 14 Jahren. Bitte meldet 
euch bei Interesse vorher bei Annett Reißland: Tel. (03601) 444634.

Hinweis:

In der Zeit vom 10.10. - inkl. 14.10. hat Pfr. G. Werther Urlaub.
Die Vertretung für diese Tage hat Klemens Müller aus Großvargula. Er 
ist unter der Nummer (03 60 42) 7 44 06 in dringenden Fällen erreichbar.
Kontakt zum Pfarramt Schönstedt:
Pfarrer Georg Werther
Untere Kirchstraße 16, 99947 Schönstedt
Tel. (036022) 9 65 56
Mail: pfarrer.werther@gmx.de

Einen bunten Herbst wünscht Ihnen
Ihr Georg Werther, Pfarrer

Katholische Gottesdienste in Großengottern
Sonntag, 04.10.   10.30 Uhr
Sonntag, 11.10.   10.30 Uhr
Sonntag, 18.10.   10.30 Uhr
Sonntag, 25.10.   10.30 Uhr

Geburtstagsglückwünsche
Die Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft „Unstrut-Hainich“ senden 
herzliche Geburtstagsgrüße und wünschen allen Jubilaren Gesundheit, 
Wohlergehen und alles Gute!

Altengottern
02.10.  zum 79. Geburtstag Frau Großkopf, Emmi
03.10.  zum 71. Geburtstag Frau Tröstrum, Ingelore
04.10.  zum 83. Geburtstag Herrn Sachse, Rolf
04.10.  zum 75. Geburtstag Frau Tröstrum, Else
05.10.  zum 62. Geburtstag Frau Panse, Erika
07.10.  zum 63. Geburtstag Herrn Hurt, Georg
07.10.  zum 76. Geburtstag Frau Michel, Sigrid
09.10.  zum 73. Geburtstag Frau Schwanengel, Dora
11.10.  zum 67. Geburtstag Frau Bodewald, Rosa-Theresia
11.10.  zum 71. Geburtstag Frau Preuß, Christine
11.10.  zum 63. Geburtstag Frau Werner, Angelika
15.10.  zum 77. Geburtstag Frau Stasch, Ingeborg

Flarchheim
07.10.  zum 62. Geburtstag Frau Lieberknecht, Kerstin
10.10.  zum 74. Geburtstag Herrn Scholz, Günter
10.10.  zum 71. Geburtstag Herrn Schuster, Waldemar
13.10.  zum 76. Geburtstag Herrn Kley, Heini
13.10.  zum 61. Geburtstag Herrn Zeng, Jost

Großengottern
02.10.  zum 63. Geburtstag Herrn Keyser, Manfred
03.10.  zum 62. Geburtstag Frau Breitbarth, Cordula
03.10.  zum 89. Geburtstag Frau Grießbach, Hildegard
03.10.  zum 66. Geburtstag Frau Laaß, Dorothea
03.10.  zum 64. Geburtstag Frau Schmidt, Ria
04.10.  zum 79. Geburtstag Herrn Mieth, Manfred
05.10.  zum 86. Geburtstag Frau Tröstrum, Ilse
06.10.  zum 75. Geburtstag Frau Freier, Hannelore
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Mardi, 1.7.2015 - 
Einige der schönsten Gebäude Frankreichs
Am Dienstag begannen wir unseren Tag mit dem Besuch des Versailler 
Schlosses, einem Gebäude, das definitiv zu den schönsten Frankreichs 
gehört. Diese Säle sowie Gärten sind etwas, das man bei einem Frank-
reichbesuch auf keinen Fall verpassen sollte. Eine klare Empfehlung 
also! Nach dem ausgiebigen Shoppen fanden wir uns vor einem weiteren 
beeindruckenden Gebäude wieder: der Kathedrale Sacre Coeur, einer 
wunderschönen alten Kirche, die uns mit ihrer Innenausstattung fesselte. 
Weiter ging es zum l‘Arc de Triomphe, auch bekannt als Triumphbogen. 
Er machte dem Eifelturm in Sachen Ausblick wirklich Konkurrenz. Wir 
ließen den Tag an der Seine mit plätscherndem Wasser ausklingen und 
genossen das wunderbare Wetter.
Mercredi, 2.7.2015 - 
Stadtralley
Am Mittwoch lernten wir Paris einmal ganz anders kennen: von unten. 
Das Metro-Fahren ist definitiv nichts Einfaches, doch ist es eine Erfah-
rung wert. So fanden wir uns an der Dame von Paris, Notre Dame, wieder. 
Diese überzeugte mit ihrer kunstvollen Gestaltung alle und anschließend 
traten wir unsere erste richtige Aufgabe an: Bei einer Stadtralley mussten 
wir uns nun ohne Hilfe der Lehrer in der großen Stadt zurechtfinden. Was 
etwas holprig begann, lenkte sich schnell ein und wir hakten die Sehens-
würdigkeiten auf unserer Karte reihenweise ab. Besonders gut kam das 
Centre Pompidou, das Museum für moderne Kunst, an. Nach einigen 
Stunden und etwa 42 Grad Außentemperatur trafen dann auch alle am 
Louvre ein, denn natürlich durfte ein Besuch der Mona Lisa nicht fehlen.
Jeudi, 3.7.2015 -
Ein Abschluss mit Sahnehäubchen
So wie das mit schönen Sachen leider ist, verging die Zeit viel zu schnell 
und unsere Reise fand viel zu früh ein Ende. Doch wir wären nicht wir, 
wenn wir dem Ganzen nicht ein Krönchen aufsetzten. Im Disneyland lie-
ßen wir die Reise noch einmal ordentlich ausklingen, bevor wir die Rück-
fahrt antraten. Eine wunderschöne Zeit ging dabei zu Ende. Wir werden 
vermutlich noch lange an Paris zurückdenken.

Vielen Dank an Frau Nickel, Frau Breitbarth, Herrn Görg und Paul, die 
uns mit Rat und Tat zur Seite standen!

Paris, je t’aime!!! Au revoir, et à bientôt!
Katharina Karminovski
Schülerin der 9a

Gelungener Abschluss der Freiluftsaison
Am 12. September fand in Ohrdruf der traditionelle Schülerverbände-
kampf der Länder Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen in der AK 
12/13 statt, eingebettet in dieses Event das Herbstmeeting des Ohrdrufer 
LV. Dabei konnten sich die Leichtathleten des SV CREATON Großen-
gottern mit ansprechenden Leistungen aus dem Wettkampfjahr 2015 
verabschieden.
Hannes Lochmüller (AK 13) startete innerhalb des Länderkampfes, be-
legte im Weitsprung mit 5,59 m Rang 2 und konnte auch über 60 m-
Hürden (9,66 s) und 800 m (2:24,33 min) mit sehr guten Resultaten 
aufwarten. Es wird sehr spannend, die weitere Entwicklung dieses sehr 
talentierten Jungen zu verfolgen.
Eindrucksvoll in Szene setzte sich im 5-Kampf der AK 13 der Bad Lan-
gensalzaer Gustav Wurschi. Erst seit 3 Wochen Leichtathlet überbot er 
die E-Kadernorm des Landes Thüringen mit 2378 Punkten sehr deut-
lich und überraschte vor allen Dingen im Ballwurf (50,50 m), über 800 m 
(2:28,91 min) und über 60 m Hürden (10,32 s).
Auch Julius Lochmüller (AK 13) und Lucas Friedrich (AK 14) konnten, ob 
ihrer erzielten Ergebnisse, sehr zufrieden die Heimreise antreten. Julius 
erreichte im 5-Kampf 1990 Punkte, dabei 47,50 m mit dem Ball und lief 
über 800 m 2:36,99 min, Lucas sprang 5,32 m Weit und warf den Speer 
37,44 m.
Nun kann es mit Elan und Optimismus in die Cross- und Hallensaison 
gehen!

Dieter Facklam
SV	CREATON	Gr.gottern/Abt.	LA

Schüler aus Großengottern 
auf Entdeckungsreise in Paris

Pariser	Luft	-	journal	de	voyage

Dimanche, 29.6.2015 - 
Antritt der Reise
Die Französischklassen 8a und 9a des Friedrich-
Ludwig-Jahn- Gymnasiums Großengottern machten 
sich erwartungsvoll mit Frau Nickel, Frau Breitbarth 
und Herrn Görg auf die große Reise ins Nachbarland 
Frankreich.
Am frühen Abend erfolgte unsere Ankunft im Hotel, 
welches direkt an der Seine lag. Frau Nickel und Paul, 
ein Schüler aus der Oberstufe, hatten für unsere ge-
samte Reise schon viele Attraktionen herausgesucht, 
deren Besichtigung wir voller Vorfreude entgegenblickten.
Lundi,	30.6.2015	-	
Das	Wahrzeichen	Frankreichs	hautnah:	La	Tour	Eiffel
Wir starteten mit einer Stadtrundfahrt in unseren ersten Tag, welche uns 
Paris ganz nah brachte. Anschließend bestaunten wir das Grab von Na-
poleon Bonaparte und lichteten uns vor dem Eifelturm ab, ehe wir den 
Aufstieg bei bestem Wetter wagten. Eine großartige Sicht wurde uns ver-
sprochen, die wir auch erhielten. Und so wanderten einige sogar bis zur 
2. Plattform hinauf, wobei die Knie nicht nur wegen der Höhe schlotterten.
Ruhiger sollte es mit einer Schiffsfahrt auf der Seine werden. Im Fahrt-
wind ließen sich die 39 Grad viel besser genießen.
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14.10. Frank Seebach
15.10. Hubert Bang

Arbeiterwohlfahrt Großengottern
Die Arbeiterwohlfahrt Großengottern gratuliert ihren Mitgliedern herz-
lichst zum Geburtstag:
08.10. Walter Krause
10.10. Ingrid Henfling
11.10. Barbara-Karla Walter
12.10. Werner Seebach
14.10. Hannelore Appenrodt

Freiwillige Feuerwehr Großengottern

Die FFw Großengottern gratuliert ihrer Kameradin und ihrem Kameraden 
herzlichst zum Geburtstag:
05.10. Ronny Hill
15.10. Sabine Großkopf

Karnevalsverein „St. Bock“ e.V. Großengottern

Der Karnevalsverein „St. Bock“ gratuliert seinen Mitgliedern zum Ge-
burtstag und wünscht für das kommende Lebensjahr auch außerhalb der 
närrischen Zeit alles Gute:
03.10. Kati Köhler
04.10. Christoph Nürnberger

Kleingartenanlage „Einheit“ Großengottern e.V.
Der Vorstand der Kleingartenanlage „Einheit“ gratuliert seinen Mitglie-
dern zum Geburtstag recht herzlich und wünscht weiterhin viel Glück 
und Gesundheit:
06.10. Dieter Petzold
08.10. Walter Krause
12.10. Ilse Siegert

Landfrauenverein	Großengottern	e.V.
Der Landfrauenverein Großengottern gratuliert seinen Frauen recht 
herzlich zum Geburtstag und wünscht Gesundheit und alles Gute:
03.10. Dorothea Laaß
11.10. Ingelore Brack

Rassegeflügelzüchterverein Großengottern e.V.

Der Rassegeflügelzuchtverein „Züchterfleiß“ gratuliert seinen Mitgliedern 
herzlich zum Geburtstag, mit den besten Wünschen für das neue Le-
bensjahr:
03.10. Cordula Breitbarth
09.10. Ronny Ernst
13.10. Gunter Arnold
14.10. Wolfgang Martin
15.10. Andrea Schmidt

Schützenverein 1841 Großengottern e. V.
Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern ganz herzlich zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr:
06.10. Dieter Petzold
08.10. Jürgen Wallisch
08.10. Erhard Starke
09.10. Melina Haßkerl

SC 1918 Großengottern e.V.

Der Sportclub 1918 gratuliert seinen Fußballfreunden recht herzlich zum 
Geburtstag:
06.10. Nicolas Bednarz
09.10. Marcel Dix
10.10. Heinz-Jürgen Ruppert
10.10. Henry Moos
11.10. Matej Mihak
12.10. Lars Schadeberg

Freiwillige Feuerwehr Mülverstedt

Die Freiwillige Feuerwehr Mülverstedt gratuliert ihrem Kameraden mit ei-
nem dreifachen „Gut Schlauch“ recht herzlich zum Geburtstag:
11.10. Gerold Beck

Hainicher Schützengilde 1991 e.V. Mülverstedt

Wir gratulieren unseren Mitgliedern ganz herzlich zum Geburtstag, wün-
schen beste Gesundheit und sportliche Erfolge:
09.10. Erwin Faupel
13.10. Ronald Fischer
14.10. Frank Seebach

Freiwillige Feuerwehr Alterstedt

Die Freiwillige Feuerwehr Alterstedt gratuliert ihrem Kameraden zum Ge-
burtstag mit einem dreifachen „Gut Schlauch“:
12.10 Ronny Ludwig

Musik in der Kirche

Jahngymnasiasten der 5. Klassen 
erlebten die Königin der Instrumente

„Die Königin der Instrumente“ wird sie genannt, die Orgel. Jedes Jahr 
erleben die Schüler der 5. Klassen des Friedrich-Ludwig-Jahn Gymnasi-
ums im Rahmen des Musikunterrichts eine Schulstunde der besonderen 
Art.

Jeremi Schmalz, der am Jahngymnasium sein Abi-
tur gemacht hat und mittlerweile in Ilmenau studiert, 
spielt die Orgel mit Leidenschaft. Zusammen mit der 
Lehrerin Judith Unfug-Leinhos rief er dieses Projekt 
schon vor fünf Jahren ins Leben. Dafür gehen sie 
mit den Schülern in die Weberstedter Kirche und 
erleben diesen Klang hautnah. Jeder darf natürlich 
auch die Funktionsweise der Orgel studieren und 
den Blasebalg treten. Das ist für alle ein unvergess-
liches Erlebnis.

Unfug-Leinhos

Geburtstagsglückwünsche der Vereine

Altengotterscher Carnevalsverein

Der ACV gratuliert seinen Mitgliedern herzlich zum Geburtstag:
02.10. Leonie Hönl
11.10. Christine Preuß

Landseniorenverein	Altengottern

Der Landseniorenverein übermittelt seinen Mitgliedern die herzlichsten 
Geburtstagsglückwünsche:
07.10. Sigrid Michel
10.10. Waltraud Heßler

Trinitatisverein Altengottern

Der Trinitatisverein übermittelt seinen Mitgliedern die herzlichsten Ge-
burtstagsglückwünsche:
07.10. Georg Hurt
09.10. Dora Schwanengel
10.10. Waltraud Heßler

Freiwillige Feuerwehr Flarchheim

Die Freiwillige Feuerwehr Flarchheim gratuliert ihren Kameraden mit den 
besten Wünschen für das neue Lebensjahr ganz herzlich zum Geburts-
tag:
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Creaton Volleyballer mit erfolgreichen Saisonstart

Volleyball - Bezirksliga Nord Herren

Mit zwei Siegen gegen den Gastgeber von Lokomotive Leinefelde sowie 
Concordia Erfurt 2 sind die Volleyballer des SV Creaton Großengottern 
in die Saison 2015/16 gestartet.
Nach Umstrukturierungen im TVV (Thüringer Volleyballverband) tritt die 
Mannschaft jetzt in der Bezirksliga Nord an.
Im ersten Spiel des Tages hatten die Hausherren beim 3:0 gegen die 
Zweite von Concordia Erfurt wenig Mühe und fuhren ihre ersten 3 Sai-
sonpunkte ein.
Die zweite Begegnung sollte allerdings wesentlich ausgeglichener wer-
den.
Nach schwerfälligem Beginn fanden die Creatoner besser ins Spiel und 
sicherten sich Satz Nr. 1 souverän 25:16. Durchgang zwei war wesent-
lich ausgeglichener, wiederum mit dem glücklicheren Ausgang für die 
Gäste - 27:25.
Trotz 2:0 Satzführung lief in den folgenden beiden Sätzen bei den SVC-
Volleyballern nicht mehr viel zusammen. Vor allem im Angriff scheiterten 
die Männer um Zuspieler André Geissler am gegnerischen Block oder an 
mangelnder Konzentration. Folglich gingen die Sätze 3 und 4 an Leine-
felde - 25:18 und 25:15.
Einzig die Schlussphase des 4. Satzes, in der an die gezeigte Leistung 
der ersten beiden Sätze angeknüpft werden konnte, machte Hoffnung 
auf ein positiven Spielausgang für den SV Creaton im nun folgenden 
Tie-Break.
Und da spielte der SVC wie ausgewechselt. Nach 8:4 Führung verkürzte 
Lok Punkt um Punkt. Am Ende hatte die SVC-Volleyballer im nervenauf-
reibenden Entscheidungssatz mit 18:16 die Nase vorn.
Die kräftezehrende Partie war den Spielern aus Großengottern im let-
zen Spiel des Tages gegen die Landeshauptstädter anzumerken. Nach 
einem sicheren 25:17 im ersten Satz, zeigte Concordia Moral und rang 
den SVC mit 30:28 in Satz Nr. 2 nieder. Mit der nun richtigen Einstellung 
zum Spiel ließen die Creatoner den Erfurtern in den Durchgängen 3 und 
4 keine Chance - 25:8 und 25:13.
Bereits nächsten Samstag folgt der 2. Spieltag in Erfurt. Dort trifft der SV 
Creaton Großengottern auf die Erfurter Teams vom VSC und VC 2.
Lok	Leinefelde	-	SV	Creaton	Großengottern	 .................................  2:3
 (16:25; 25:27; 25:18; 25:15; 16:18)
Lok	Leinefelde	-	SV	Concordia	Erfurt	2	 .........................................  3:0
SVC Großengottern - SV Concordia Erfurt 2  ................................  3:1
 (25:17; 28:30; 25:8; 25:13)
Es spielte für den SV Creaton Großengottern:
André Geissler, Andy Walesa, Steffen Schubert, Sebastian Kümmel, Ro-
bin Uthe, Christian Hanauska, Christian Schubert

Kegelverein Mülverstedt

Bevor wir über die ersten Ergebnisse der neuen Spielsaison berichten, 
möchten wir natürlich unsere Leser auch auf dem Laufenden halten, 
was sich während der Sommerpause im Verein getan hat. Besonders 
hervorzuheben ist die Reparatur des Anlaufes auf der Mülverstedter Ke-
gelbahn, den Jörg Schreiber, Ingo Böttger, Gerd Schreiber und Daniel 
Müller (Zimmerei Müller, Waldstedt) in Eigeninitiative erneuerten.
Bei den Mannschaften hat sich für die neue Saison auch so einiges ver-
ändert. Aktiv spielen nur noch 2 Mannschaften in der Kreisliga. Aber da-
für können wir einen enormen Zuwachs bei unserer Jugend markieren. 
Unsere Frauenmannschaft „Die Kampfkatzen“, die zwar nur Freizeitke-
geln betreiben, unterstützt den Verein noch immer tatkräftig. Wir wün-
schen allen unseren aktiven Mitgliedern für die Saison „Gut Holz“.

Kreisliga Unstrut-Hainich

Stand: 12.09.2015

SG Rot-Weiß Mülverstedt I 
gegen KSV Rot-Weiß Grabe 1 ............................................ 2525 : 2391
Die neue Spielsaison begann für die Mülverstedter Kegler der 1. Mann-
schaft positiv. Ein weit ausgebauter Heimerfolg war das Resultat für die 
geschlossene Mannschaftsleistung. In Durchgang 1 brachte Holger Pa-
ninski, der in dieser Saison nach einer einjährigen Pause wieder aktiv 
kegelt, die Gastgeber in Führung. Mit 418: 372 hielt er Felix Schwanethal 
klar auf Distanz. An Position 2 spielend konnte Rene Krumbein mit seinen 
407 Holz gegen Sascha Weisheit (385) die Situation für die Mülversted-
ter weiterhin verbessern. Auch Ersatzspieler Pascal Rönick (411) nahm 

Hundesportverein e.V. Schönstedt

Der Schönstedter Hundesportverein gratuliert seinem Vereinsmitglied 
recht herzlich zum Geburtstag:
07.10. Steffi Burkhardt

Rassegeflügelverein Schönstedt

Wir gratulieren unserem Mitglied recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen auch weiterhin beste Zuchterfolge bei der Erhaltung ihrer Rasse:
11.10. Erik Hladowsky

SV Grün-Weiß 1920 e. V. Schönstedt

Der Sportverein Grün-Weiß Schönstedt gratuliert seinen Mitgliedern 
recht herzlich zum Geburtstag:
02.10. Florian Zinn
12.10. Dennis Schreiber
12.10. Jürgen Klewin

Kultur- und Heimatverein „Tor zum Hainich“ Weberstedt

Unser Verein gratuliert seinen Geburtstagskindern auf das Herzlichste:
04.10. Wolfram Schindler

Hinweis:

Bitte	beachten	Sie,	dass	die	Liste	auf	Grund	des	Redak-
tionsschlusses bereits am 22.09.2015 erstellt wurde und 
danach keine Änderungen mehr möglich waren. Für die 
Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben sind aus-
schließlich die Vereine verantwortlich!

Dressurlehrgang mit Verena Müller

Wege zu Gleichgewicht und Harmonie 
10. - 11.10.15 in Flarchheim

Als Reiter sind wir die „Physiotherapeuten“ unser Pferde. Da sie von Na-
tur aus nicht dafür gemacht sind, Menschen zu tragen, brauchen sie für 
diese Aufgabe unsere Unterstützung.
Das Dressurreiten bietet uns hierfür das entsprechende Trainingspro-
gramm. Es ist die Grundlage für Pferd-Reiter-Paar und bietet Lösungen 
für viele Schwierigkeiten, die uns im Alltag mit den Pferden begegnen. 
Die Gymnastizierung durch Dressur ermöglicht uns die Gesunderhaltung 
und ein langes leistungsfähiges Pferdeleben. Durch den systematischen 
Aufbau von Übungen und Lektionen werden Kraft, Elastizität und Balan-
ce verbessert und so das Pferd befähigt uns entspannt zu tragen.
In diesem Kurs wird einzeln oder in Zweiergruppen gearbeitet. Somit 
kann auf Ausbildungsstand, Alter und Zielsetzung individuell eingegan-
gen werden.

Verena Müller, IPZV -Trainerin B

Kursinhalte:
-  Verbesserung des Gehorsams
-  Reitersitz und Hilfegebung
-  Biegen und Entspannen des Pferdes
-  Erlernen von Seitengängen, Übergänge und Tempowechsel
-  Verbesserung von Anlehnung, Losgelassenheit und Durchlässigkeit.
-  Dieser Kurs ist auf Turnierreiter sowie auch Freizeitreiter ausgerich-

tet, die ihr Pferd zu dessen Wohl gymnastizieren, den Sitz verbes-
sern und die Hilfegebung verfeinern möchten.

Für Preisanfragen, Anmeldung oder weitere Fragen erreichen Sie mich 
unter Tel. 0162/2643846.

Helene Osterlob
RFV Flarchheim
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Thamsbrücker Bahnen schon zu rechnen gewesen war, daran hatte man 
eigentlich keine Zweifel, aber die SG Rot-Weiß Mülverstedt überraschte 
die Gastgeber mit einer Deutlichkeit des Sieges, der noch mit einem neu-
en Mannschaftsbahnrekord gekrönt wurde.
Wieder war es Holger Paninski, der den Startschuss gab. Mit 468 Holz 
holte er sich gleich den Tagesbestwert an Land. Dem konnte Enrico Nonn 
(405) nicht folgen. Auch Andreas Petri konnte sich mit 419 Holz gegen 
den Thamsbrücker Ralf Schmidt (367) durchsetzen. Im Mittelfeld führten 
Stefan Rahardt und Jörg Schreiber das fort, was ihre Teamkollegen an-
gefangen hatten. Der Vorsprung wurde durch 462 Holz von Stefan gegen 
Falk Steinhardt (375) und 402 Holz von Jörg gegen Alexander Gröger 
(391) weiter ausgebaut. Der Zug war somit für die Gastgeber quasi ab-
gefahren. Christian Marschall (416) gewann sein Duell gegen Jörg Mar-
schall (371) ebenfalls. Bei unserem Schlussstarter Roman Flock standen 
nach 100 Wurf 460 Holz zu Buche. Sein Gegenüber Lucian Teichmann 
(432) gefiel währenddessen noch mit dem Bestwert auf Seiten der 
Thamsbrücker. Am Ende stand ein neuer Mannschaftsbahnrekord von 
unglaublichen 2627 Holz, Thamsbrück kam gerade mal auf 2341 Holz. 
Mal sehen, wie lange der neue Bahnrekord nun Bestand haben wird.
Starterfolge:
Thamsbrücker SV 1922 II: 
Enrico Nonn 405, Ralf Schmidt 367, Falk Steinhardt 375, Alexander Grö-
ger 391, Jörg Marschall 371, Lucian Teichmann 432.
SG Rot-Weiß Mülverstedt I: 
Holger Paninski 468, Andreas Petri 419, Stefan Rahardt 462, Jörg 
Schreiber 402, Christian Marschall 416, Roman Flock 460.

Gut Holz
K.K.

Die Weberstedter Pfingstgesellschaft 
bedankt sich!
Wie jedes Jahr, fand auch in diesen Jahr der Pfingstauftakt in der Kin-
dertagesstätte „Hainichwichtel“ in Weberstedt statt. Nach einem Umzug 
durch das Dorf, stellten die kleinen und großen Pfingstburschen den Mai-
baum vor dem Kindergarten auf. Selbst bei den Kleinen wurde danach 
tüchtig gefeiert.
Das Aufstellen des Maibaumes am Samstagnachmittag war auch in die-
sem Jahr wieder eine Attraktion für Jung und Alt. Mit vereinten Kräften, 
musikalischer Unterstützung und Anfeuerung durch die Dorfbewohner 
gelang es den Pfingstburschen und den freiwilligen Helfern, den 17 Me-
ter hohen Maibaum an seinem neuen Platz aufzustellen. Am Abend wur-
de dann kräftig mit dem „Wittlingen“ auf dem Saal getanzt.
Am Sonntagnachmittag fanden sich viele Kinder auf dem Saal zum Kin-
dertanz ein.
Jetzt möchte sich die Weberstedter Pfingstgesellschaft recht herzlich 
bei allen bedanken, ohne die dieses Traditionsfest nicht gewahrt werden 
könnte. Ohne die Unterstützung der vielen Helfer könnte diese schöne 
Tradition nicht mehr aufrecht gehalten werden.

Besonderen Dank gebührt den Gewerbetreibenden:
André Fischer   - Gasthaus „Zur Tanne“
Dipl.-Med. Petra Bergmann   - Praktische Ärztin
Margrit Hiese   - Zahnärztin
Wolfgang Koch   - Marmorheizung
Dr. Wolfram Olschowski   - Zahnarzt
Roland Reinz   - „Citroen Autohaus“
Carsten Schill   - „Schills Schenke“
Wolf Schnitter    - Skoda Autohaus
Jürgen Schott   - Elektroinstallation
Gabriele Weingart   - „Säcke und Planen“
Roberto Rümpler   - Handwerkliche Anpassungen aller Art
Ilona Weißgerber   - „Hainichpension“
Isbert Weißgerber   - Fuhrunternehmen
Renate Fischer   - Med. Fußpflege und Kosmetik
Nenad Pavkovic   - WDF
Jörn Wuttig   - „Nissan Autohaus“
Dirk Namokel   - Rosenzucht
Andre Dudda   - Bausanierung
Tobias Koch   - „Soundprojekt“
Thomas Nürnberger   - FeWo „Am Tor zum Hainich“
Florian Hartmann   - Malerklecks
Norbert Stein   - Leichtmetallgießerei
Fam. Till Möller   - Kfz Klimaanlagen und Raumheizung
Oliver Moos   - Handel und Vertrieb
Falk Vollrath   - „Alternative Energie“
Bernd Kilian   - „Heizungs- und Elektroservice“
Schmotz/Hartleb Gbr   - Vertrieb und Marketing
Schloß „Goldacker“   - Restaurant und Hotel
Birgit Rosoli   - „Campingplatz am Tor zum Hainich“
Enrico Simoleit   - Fliesenverlegung
Torsten Witt   - Künstleragentur
Jürgen Preising   - Fliesenverlegung
Dorfclub Weberstedt   - Verein
für die Bereitstellung der schönen Sach- und Geldspenden zur Tombola.

seinem Gegner Ingo Herold (391) 20 Holz ab. Zur Halbzeit betrug der 
Vorsprung für das Mülverstedter Team somit schon 88 Holz. Gegen den 
herausragenden Tagesbesten Jörg Schreiber (454) hatte Dominik Meyer 
trotz 425 Holz nicht die Spur einer Chance. Auch Christian Marschall 
(419) gab an seinen Gegner Thomas Richter (398) keine Punkte ab. Nur 
im Schlussdurchgang konnte das Team von Grabe einige Zähler gut ma-
chen. Mit 416 : 420 verlor Stefan Rahardt knapp sein Duell gegen Claudio 
Scheidemann. Ein erfolgreicher Saisonstart für die 1. Mannschaft der SG 
Rot-Weiß Mülverstedt.
Starterfolge:
SG Rot-Weiß Mülverstedt I: 
Holger Paninski 418, Rene Krumbein 407, Pascal Rönick (EU) 411, Jörg 
Schreiber 454, Christian Marschall 419, Stefan Rahardt 416.
KSV Rot-Weiß Grabe I: 
Felix Schwanethal 372, Sascha Weisheit 385, Ingo Herold 391, Dominik 
Meyer 425, Thomas Richter 398, Claudio Scheidemann 420.

Kreisliga Jugend Unstrut-Hainich
Stand: 18.09.2015

ThSV	„DT“	Bad	Langensalza	II	
gegen SG Rot-Weiß Mülverstedt ........................................ 1638 : 1428
Das erste Auswärtsspiel unserer Jugend löste bei einigen enormes Lam-
penfieber aus. Schließlich standen sie zum 1. Mal vor einem Publikum 
und dann auch noch auf einer Bahn, die sie nicht kannten. Aber alle hat-
ten sich vorgenommen, ihr bestes zu geben. Dazu kam noch ein neues 
Spielsystem. Dieses stellt höhere Ansprüche an die Jugendkegler weil 
sie statt 2 x Fünfzig Wurf jetzt 4 x 30 Wurf (15 Volle - 15 Abräumen) über 
vier Bahnen spielen mussten. Catherine Lienert begann für das Mülver-
stedter Team. Mit guten 333 Holz ging sie von den Bahnen. Auch wenn 
sie ihr Duell gegen Beatrice Henning (410) verloren hat, so hat sie doch 
einiges an Erfahrung gesammelt. Franz Deuringer (163) und Angelina 
Freitag (184) starteten gegen Samantha Henning (190) und Paul Stoll 
(186). Ihnen war die Nervosität anzumerken. Obwohl auch hier beide 
verloren haben, so sind wir trotz alledem stolz auf die erspielten Ergeb-
nisse. Arved Saul und Tom Weidelt waren zwar schon erfahrene Kegler, 
doch auch sie konnten gegen das Langensalzaer Team nicht wirklich 
punkten. Arved (324) gab an seine Gegnerin Eva Willing (428) 104 Holz 
ab. Tom schaffte gegen Lydia Henning mit sehr guten 424 Holz einen 
Gleichstand. Trotz Niederlage zeigte unsere Mülverstedter Jugend eine 
gute Gesamtleistung.
Starterfolge:
ThSV „DT“ Bad Langensalza II: 
Beatrice Henning 410, Samantha Henning 190, Eva Willing 428 Lydia 
Henning 424, Paul Stoll 186.
SG Rot-Weiß Mülverstedt: 
Catherine Lienert 333, Franz Deuringer 163, Arved Saul 324, Tom Wei-
delt 424, Angelina Freitag 184.

Kreisliga Unstrut-Hainich
Stand: 19.09.2015

ThSV	„DT“	Bad	Langensalza	III	
gegen SG Rot-Weiß Mülverstedt II ..................................... 2477 : 2335
Gleich zu Beginn der neuen Saison ging es für unsere 2. Mannschaft 
nach Bad Langensalza. Allzu viel rechneten sich die Mülverstedter nicht 
aus, denn schon in den vergangenen Jahren blieben die Langensalzaer 
zu Hause meistens ungeschlagen. Tino Wickmann ging als Startspieler 
ins Rennen. Mit 366 : 373 Holz gegen Josef Scharrschmidt ging er von 
den Bahnen. Überraschend war jedoch die Leistung von Florian Gnatner. 
Mit 447 Holz holte er sich den Tagesbestwert und ließ seinen Gegner 
Hannes Richter mit 437 Holz im Regen stehen. Aber auch Michael Kauf-
mann (400) konnte sich gegen seinen Kontrahenten Julius Schütz (399) 
durchsetzen und nahm ihm immerhin 1 Holz noch ab. In der Halbzeit 
führte somit das Mülverstedter Team mit 4 „Guten“. Diese kleine Füh-
rung hatte aber nur kurzes Bestehen, da Julia Deuringer (380) gegen 
Loreen Elstner (426) das Nachsehen bekam. Auch in den beiden letzten 
Durchgängen der Auseinandersetzungen gab es von Seiten der Gäste 
nur Schmalkost geboten. Pascal Rönick (382) und Gerd Schreiber (360) 
sind noch nicht im Ligamodus angekommen und mussten den beiden 
Langensalzaern Frank Elstner (440) und Detlef Henning (402) den Vor-
tritt lassen. Letztlich setzte sich der ThSV erwartet und auch in der Höhe 
verdient mit 142 Holz Differenz durch.
Starterfolge:
ThSV „DT“ Bad Langensalza III: 
Josef Scharrschmidt 373, Hannes Richter 437, Julius Schütz 399, Lore-
en Elstner 426, Frank Elstner 440, Detlef Henning 402.
SG Rot-Weiß Mülverstedt II: 
Tino Wickmann 366, Florian Gnatner 447, Michael Kaufmann 400, Julia 
Deuringer (EJ) 380, Pascal Rönick 382, Gerd Schreiber 360.

Kreisliga Unstrut-Hainich

Stand: 20.09.2015

Thamsbrücker SV 1922 II 
gegen SG Rot-Weiß Mülverstedt I ...................................... 2341 : 2627
Am 2. Spieltag in der Kreisliga präsentierten sich unsere Männer der 
1. Mannschaft in prächtiger Verfassung. Das mit einem Sieg auf den 
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Der Beschluss des Regionalbudget-Beirates zur Umsetzung des Projek-
tes A 30 „hainichhöfe“ und die damit verbundene Konzeptentwicklung, 
liegen zwischenzeitig schon zweieinhalb Jahre zurück. Die Mitglieder des 
Beirates tagten jüngst vor Ort an der Fuchsfarm. Dies bot die Möglichkeit, 
die Chalets zu besichtigen und noch einmal in Kontakt mit den Projekt-
verantwortlichen zu treten. Angesichts der Fertigstellung zweier Chalets 
zeigte sich Landrat Harald Zanker begeistert: „Die ausgeklügelten Ideen 
und die detailgetreuen Entwürfe haben uns schon zum damaligen Zeit-
punkt davon überzeugt, die Realisierung des Projektes mit Mitteln des 
Regionalbudgets voranzutreiben. Heute in einem der Häuser zu stehen, 
beweist mir, dass wir das richtige Gespür für das Vorhaben hatten.“
Auch die anwesenden Beiratsmitglieder schienen sichtlich erfreut über 
das Resultat ihrer Abstimmung im März 2013. Ebenfalls positiv werte-
ten sie die Bestätigung der Förderfähigkeit des Projektes B 7 „Studie 
zur wirtschaftlichen Nachnutzung der Kalirückstandshalde in Menteroda 
nach Abschluss der Rekultivierung“ seitens des Thüringer Landesver-
waltungsamtes. Die Gemeinde ist informiert und bereitet derzeit die Aus-
schreibung vor, mit der man in erster Linie kompetente Fachplaner und 
Universitäten ansprechen möchte.
Ebenfalls auf der Tagesordnung stand die Vorstellung und Beschlussfas-
sung dreier weiterer Projekte, die im nächsten Jahr umgesetzt werden 
sollen. So plant die Nationalparkverwaltung beispielsweise in Koopera-
tion mit dem Unstrut-Hainich-Kreis, angelehnt an die Präsentation auf 
der Internationalen Grünen Woche in der Bundeshauptstadt im Januar 
2015, im kommenden Frühjahr eine mehrmonatige Ausstellung in einer 
der Hallen des egaparks Erfurt einzurichten. Dem Thema Umweltbildung 
soll dabei eine besondere Bedeutung zukommen. Die Gemeinde Mülver-
stedt erhofft sich finanzielle Unterstützung bei der Machbarkeitsanalyse 
einer alters- und behindertengerechten Wohnanlage im Zentrum des 
Ortes. „In Mülverstedt existiert seit geraumer Zeit ein Bedarf an barri-
erefreien, behindertengerechten Wohnungen und dieser wird aufgrund 
der demografischen Entwicklung in den kommenden Jahren zunehmen“, 
bestärkt der Behördenleiter den Projektantrag. Des Weiteren wurde über 
die Beschilderung eines neu asphaltieren Verbindungsradweges in der 
Niederdorla abgestimmt. Alle Vorhaben stuften die Beiratsmitglieder als 
förderwürdig ein.

Anja Grabe
Regionalmanagement

Pflegeeltern  
gesucht:
Können Sie sich vorstellen, dass Sie 
ein fremdes Kind oder auch zwei, ein 
Stück	auf	ihren	Lebenswegen	beglei-
ten, ihnen Geborgenheit und ein lie-
bevolles Zuhause geben?

Der Arbeiter-Samariter-Bund Kreisver-
band Unstrut-Hainich hat sich die Auf-
gabe gestellt, interessierte Bürger als 
Pflegeeltern zu gewinnen. Geprüfte Pfle-
geeltern können alle Personen in stabi-
len sozialen Lebensumständen werden, 
ob verheiratet, unverheiratet oder in ei-
ner festen Partnerschaft lebend. Durch 
eine intensive Beratung und Fortbildung 
werden potentielle Bewerber auf die Auf-
nahme von Pflegekindern vorbereitet.
Ansprechpartnerin für interessierte Per-
sonen sowie weitere Informationen zum 
Pflegekinderwesen ist 
Frau Michel-Schürmann 
Telefon 03601 426483,
E-Mail: Pflegefamilie@asb-kvuh.de

Des Weiteren gebührt Dank:
-  der Gemeinde Weberstedt mit Bürgermeisterin Simone Stiebling für 

die Organisation und Durchführung des Schriftverkehrs sowie der 
tatkräftigen Unterstützung bei der Vorbereitung

-  Stefan Edelbauer für das Bereitstellen des Traktors
-  Andreas Scheller für das alljährliche Fahren der Traktoren
-  Dietrich Hecht für das Bereitstellen und Fahrens des Traktors sowie 

für das Einfahren des Maibaumes
-  Jens Görnand für das Bereitstellen des Anhängers
-  besonderen Dank gebührt Rico Schmotz, Lutz Witt, Gerald Fischer 

und allen anderen Helfern, die uns im Wald so tatkräftig unterstützt 
haben

-  Herrn Thomas Stephan für die Bereitstellung des wunderschönen 
Maibaumes

-  besonderer Dank gebührt allen Helfern beim Aufstellen des Maibau-
mes

-  den „Wittlingen“ für das Einblasen der Maie, der Tanzveranstaltung, 
den Ständchen und der musikalischen Begleitung zu Trinitatis

-  besonderer Dank gebührt den Gastwirten André Fischer und Cars-
ten Schill

-  besonderer Dank gebührt Roman Flock für das alljährliche Lagern 
der Pfingstmaterialien

-  der Freiwilligen Feuerwehr Weberstedt für die Fahrten mit dem Feu-
erwehrauto

-  für die gute Bewirtung bei den Ständchen - Bürgermeisterin Simone 
Stiebling und Familie Torsten Witt

-  der Familie Manfred Weißgerber für die Bereitstellung der Fahne zu 
Trinitatis

-  vor allen Dingen allen Einwohnern, die uns für die Ständchen so 
zahlreich belohnt haben

-  Regines Blumen & Gartenmarkt GmbH & Co.KG für die Blumende-
koration

-  André Dudda für das Programm zum Kindertanz
-  Firma Marcel Konrad für die Spende des Maibaumes
-  Fam. Stiebling für den Maibaum im Kindergarten
-  Torsten Sturm für das Fahren des Maibaumes in das Dorf
-  Schloss Goldacker, Frau Hinsching, für das Frühstück unserer Hai-

nichwichtel
-  sowie allen andern Helfern.
-  Des Weiteren bedanken wir uns für die Hilfe zur Beachparty bei allen, 

die uns hierbei tatkräftig sowie finanziell unterstützt haben.

Auch für die kommenden Jahre wünschen wir uns weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Einwohnern und Sponsoren.
Wir hoffen, dass uns im nächsten Jahr ein paar junge Burschen und 
Mädchen unterstützen, denn wir wollen das Traditionsfest aufrecht 
erhalten!
Enrico Flock und Marc Fischer bedanken sich im Namen der Pfingstge-
sellschaft Weberstedt bei allen Helfern und Weberstedtern.

Sonstiges

Mitteilung des 
Landratsamtes	des	Unstrut-Hainich-Kreises

Erste Gäste erholen sich in den hainichhöfen® an der 
Fuchsfarm - Beirat des Regionalbudgets tagte vor Ort

Ein Ensemble der so genannten „hainichhöfe“, bestehend aus sechs 
Premiumchalets, ist seit Ende August an der Fuchsfarm bei Mülver-
stedt zu finden. Damit konnte der Aufbau rechtzeitig vor dem Beginn der 
herbstlichen Tage abgeschlossen werden. Seit dem 4. September 2015 
ermöglichen zunächst zwei Häuser eine naturnahe Erholung in unmittel-
barer Nähe des Hainichs. Alle Gewerke arbeiten derzeit Hand in Hand, 
um Urlaubern auch zeitnah vier weitere Chalets anbieten zu können, 
heißt es von einem der Projektinitiatoren.

Die Mitglieder des Regionalbudget-Beirates bestaunten im Nachgang 
der Sitzung eines der Chalets
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SHGn Angehörige Demenzkranker

„Oma ist ein bisschen schusselig“

... sagt heute kaum noch jemand. Bei Verdacht geht 
man mit „Oma (oder Opa)“ zum Arzt und lässt eine 
Diagnose stellen. Das ist der Erfolg der seit 1994 im-
mer stärker werdenden Öffentlichkeitsarbeit über das 
Thema Demenz und Alzheimer. - Auch die Witze wie 
„Alzheimer lässt grüßen“ werden seltener gebraucht.
Dieses Jahr hat „Alzheimer’s Disease International“, 
unsere globale Dachorganisation, den Weltalzhei-
mertag unter das Motto gestellt:

„Demenz - Vergiss mich nicht“

Es ist nicht nur das Vergessen, an dem man die Ver-
mutung einer Demenz festmacht. Auch Orientierung 
und Alltagskompetenz, nicht mehr planen können, 
Orientierungsschwierigkeiten, Wortfindungsstörun-
gen und andere geistige Defizite sollten aufhorchen 
und zur Tat schreiten lassen: Diagnose!
Es ist nicht wahr, dass man „da nichts machen kann“ 
- es ist noch viel zu machen, das Leben des Betroffe-
nen wie seiner Angehörigen lebenswert trotz Krank-
heit zu gestalten, zu genießen.
Nur wird man das nicht immer allein schaffen. Da-
für gibt es vielerlei Hilfe, die die DAlzG, die Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft anbietet. Was noch schöner 
ist: Heute steht uns ein breites Netz an Ansprech-
partnern und Treffpunkten für Erfahrungsaustausch, 
Schulungen und Hilfsangeboten VOR ORT zur Ver-
fügung. Sie sollten bei aller Fürsorge für Ihren An-

gehörigen nicht sich selbst vergessen. Sie brauchen 
Auszeiten, Unterstützung und sparen viel Zeit und 
Nerven durch Übernahme von Erfahrungen anderer.

Nehmen Sie nur die Selbsthilfegruppen
in unserer Region:
Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker 
 Greußen - Tel. 03636 700 489

Selbsthilfegruppe 2 Angehörige Demenzkranker 
 Sondershausen - Tel. 03632 66 6058

Selbsthilfegruppe 5 Angehörige Demenzkranker 
 Roßleben - Tel. 034672 81 189

Selbsthilfegruppe 7 Angehörige Demenzkranker 
 Bad Langensalza - Tel. 03603 89 4952

Selbsthilfegruppe 10 Angehörige Demenzkranker 
 Sömmerda - Tel. 03634 60 0579

Alzheimer Gesellschaft Thüringen 
 Erfurt - Tel. 0361 2103 1555

Deutsche Alzheimer Gesellschaft 
 Berlin - Tel. 030 259 3795 0

Wilfried Georgi, Greußen, Öffentlichkeitsarbeit für
SHGn Angehörige Demenzkranker 03636 700 489
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